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Newsletter 9 
 
 
Prospekthaftungsansprüche  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
wie möchten Sie heute über eventuelle Schadensersatzansprüche gegenüber den 
Prospektverantwortlichen der WGF Anleihen informieren.  
 
Was versteht man unter der Prospekthaftung? 
 
Eine Emission von Wertpapieren wie den Anleihen der WGF erfordert immer die 
Erstellung eines so genannten Wertpapierprospekts. Unter einem 
Wertpapierprospekt versteht man eine schriftliche Zusammenstellung von 
Informationen über die Art, den Gegenstand und die Risiken des zu jeweiligen 
Wertpapiers. Da das Wertpapierprospekt wichtige Grundlage für die 
Anlageentscheidung des Käufers ist, soll er alle wesentlichen Angaben enthalten, 
die jenem ein zutreffendes Urteil über den Emittenten und die Wertpapiere 
ermöglichen. Sollten die Angaben im Wertpapierprospekt falsch oder unvollständig 
sein, so kann der Anleger im Wege der Prospekthaftung den durch die Investition in 
die entsprechenden Wertpapiere entstandenen Schaden geltend machen. Der 
Haftungsumfang ist dabei sehr weit gestaltet worden: Es haften Gründer, 
Initiatoren, Hintermänner, die übrigen Garanten des Prospekts, ggf. auch 
Treuhänder, allerdings nicht die Beiratsmitglieder. 
 
Prospekthaftung bei WGF-Anleihen 
Die SdK hat die Kanzlei Finck Althaus Sigl & Partner, München, mit der Prüfung 
von eventuell vorhandenen Prospekthaftungsansprüchen beauftragt. Nach einer 
ersten Einschätzung durch die Anwälte gibt es gute Gründe, die für eine 
Prospekthaftung der für den Prospekt verantwortlichen Personen sprechen. Ein 
endgültiges Ergebnis liegt jedoch noch nicht vor, da noch nicht alle vorliegenden 
Unterlagen ausgewertet werden konnten. 
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Verjährungsproblematik  
Prospekthaftungsansprüche verjähren gem. § 46 BörsG spätestens nach drei Jahren 
seit der Veröffentlichung des Prospekts. Während bei den Anleihen mit der WKN 
A0LDUL, WGFH04 und WGFH05 eventuelle Ansprüche schon verjährt sind (dies 
wird jedoch aktuell auch noch genauer geprüft), dürften die Ansprüche aus den 
Anleihen mit der WKN WGFH06 und WGFH07 erst am 26. April 2013 bzw. am 
17. September 2013 verjähren. Dies bedeutet, dass Inhaber der WGF 4,875%-
Hypothekenanleihen (WGFH06, ISIN DE000WGFH067) sich beeilen müssen, 
wenn sie eine Verjährung möglicher Prospekthaftungsansprüche noch rechtzeitig 
hemmen wollen. 
 
Die SdK empfiehlt allen betroffenen Anlegern der Anleihe mit der WKN WGFH06 
daher, verjährungsunterbrechende Maßnahmen einzuleiten. Die betroffenen 
Anleiheinhaber, welche ein Geschädigtenformular ausgefüllt haben, und dieses der 
SdK zukommen lassen haben, werden daher in den kommenden Tagen von der 
Kanzlei Finck Althaus Sigl & Partner ein Schreiben erhalten, in dem Sie die 
Möglichkeit der Einleitung eines Güteverfahrens zur Verjährungshemmung 
angeboten bekommen. Die SdK empfiehlt allen Betroffenen, die entweder über eine 
Rechtsschutzversicherung verfügen oder größere Beträge (5000 € oder mehr) 
investiert haben, ein solches Güteverfahren einzuleiten. Die Kosten halten sich mit 
280 € für SdK Mitglieder hierbei in Grenzen. Da mit jeder Klage auch 
Kostenrisiken verbunden sind, lohnt sich für Betroffene mit kleineren Beträgen, 
kleiner als 5000 €, ein Güteverfahren und/oder eine Klage ohne 
Rechtsschutzversicherung aus Sicht der SdK nicht. Denn es sollte bei jeder Klage 
auch stets bedacht werden, dass man dem „schlechten Geld kein Gutes 
hinterherwirft“.    
 
Über das endgültige Ergebnis (Ansprüche, Verjährung etc.) der rechtlichen 
Prüfungen in Bezug auf die anderen Anleihen werden wir Sie informieren, sobald 
diese vorliegen.  
  
Unseren Mitgliedern stehen wir unter 089 / 2020846-0 oder info@sdk.org für 
Rückfragen zur Verfügung. 
 
München, 10. April 2013 
Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Anleihen der WGF AG! 
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